
Weihnachtliche 

Leucht/Lichtkugel  

mit der  

Serviettentechnik 

herstellen 

Anleitung: 

Die Aufhängevorrichtung der Acrylkugel wird mit einer Zange abgeknipst oder mit einem Dremel abge-

schmirgelt. Mit dem Dremel (oder Bohrmaschine mit Forstnerbohreraufsatz) wird ein 2-3 cm grosse Loch 

in die Kugel gefräst/gebohrt (hierdurch wird später die Lichterkette Birnchen für Birnchen eingescho-

ben).  

 

Die Schnittkanten des Japanpapieres werden (wie bei einer Mäusekante 1/2 cm breit) abgezupft und 

dann weggeworfen. 

Das verbleibende Japanpapier wird nun in Stücke (ca. 7x7 cm) gerissen. Diese Stücke werden nacheinan-

der und jeweils überlappend mit MaryNETT-Serviettenkleber Universal auf die ganze Acrylkugel aufge-

klebt. 

Danach mit einem Fön die Kugel kmpl. trocken fönen (2-3 Minuten) 

 

Auf das nun trockene Papier der Kugel eine Fläche wieder mit MaryNETT Serviettenkleber einstreichen 

und darauf das Serviettenmotiv (ausgerissen oder geschnitten) aufkleben. Wieder mit etwas mehr Kleber 

auf dem Pinsel über das Motiv streichen und dabei das Serviettenmotiv schön glatt streichen) Wieder mit 

dem Fön trocknen.  

Wenn die Kugel kmpl. mit Motiven beklebt und ganz trocken ist, wird sie als Abschluss noch mit Mary-

NETT Hochglanzversiegelung mit einem breiten weichen Lack/Lasurpinsel mit dem Hochglanzlack einge-

strichen (Achtung: der Lack ist sehr dünnflüssig).  

Wer mag, kann noch schnell Glitter, Silberstreu oder Sternchen aufstreuen. Das muss aber schnell gehen 

da der Lack sehr schnell trocknet (Fön nehmen).    

Dann die Lichterkette in das vorher eingebohrte Loch einschieben (Birnchen für Birnchen). Fertig ! Solch 

eine schöne Acrylkugel kann man auch gut in die Mitte eines Tannenkranzes legen und dann beleuchten. 

Mit weiterer Deko auf dem Kranz sieht das wunderschön im Dunklen aus. Viel Freude damit !!!  


